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INGE wurde im Projekt STRIMA II 
weiterentwickelt. Das Projekt wurde  
gefördert aus Mitteln des Europä­
ischen Fonds für Regionalentwicklung EFRE im grenzüber­
schreitenden Kooperationsprogramm „Sachsen – Tschechien 
2014–2020“.

INGE.20
Das Layout und die Softwarekomponenten von INGE und 
INGE.GIS werden kontinuierlich weiterentwickelt und an 
aktuelle technische Standards angepasst.

Neben bewährten Funktionen wie der Situationsabfrage oder 
dem Protokollieren des aktuellen Maßnahmestatus ist auch 
ein automatisierter Pegeldatenabruf über eine Schnittstelle 
zum Länderübergreifenden Hochwasserportal (LHP) online 
möglich.

Wie kann ich INGE nutzen?
Die INGE-Software erhalten Sie ganz unkompliziert über einen 
Download-Link. Bitte wenden Sie sich dafür an das Landes­
hochwasserzentrum Sachsen.

  
lsnq.de/INGE20

  
LHWZ

INGE  
Die interaktive Gefahrenkarte für den 
kommunalen Hochwasserschutz



Handeln mit System: 
Mit INGE vorausschauend planen, 

Mit INGE können Sie Ihren Katastrophenabwehrplan visualisieren, 
digital verwalten und vorausschauend planen:

	� Gefährdungsanalysen und Risikoabschätzungen durchführen
	� Gefährdete Objekte ermitteln
	� Maßnahmen planen und verfolgen
	� Maßnahmen priorisieren

… umfassend informieren, 

INGE unterstützt die Einbindung von Fotos, Dokumenten, Karten,  
Pegel- und Geodaten. Pflegen Sie die benötigten Daten zeit- 
und ortsunabhängig direkt im System.

Auch im Einsatzfall haben Sie mit INGE

	� alle verfügbaren Informationen auf einen Blick. 
	� die Möglichkeit, neue Informationen, Fotos und weitere Da­

ten einzupflegen und anderen Einsatzkräften zur Verfügung 
zu stellen.

… gemeinsam handeln!

INGE ermöglicht den Datenaustausch und -export auf ver­
schiedenen Wegen, sodass alle Beteiligten jederzeit schnellst­
möglich Zugriff haben. 

INGE unterstützt das koordinierte Vorgehen: 

	� Zuständigkeiten, Ansprechpartner und Objekte direkt im 
System verwalten. 

	� Einzelne Maßnahmen mit Zuständigkeiten und Status ver­
knüpfen.

	� Erstellen von Statusberichten sowie Nachbereitung nach 
dem Ereignis durchführen.


